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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

150 JAHRE
KIRCHENCHOR ST. CÄCILIA DATTENFELD

SIEGTALDOM – ST. LAURENTIUSKIRCHE – 51570 WINDECK DATTENFELD

Oratorio de Noël von Camille Saint-Saëns

150 Jahre
Jubiläumskonzert 

1. ADVENT | 30.11.2025 | 16 UHR |                  | EINLASS 
AB 15:30 UHR

EINTRITT 
15 €

Sopran 
Sarah Behrendt

Mezzosopran
Agnes Lipka

Alt
Wiebke Karla

Tenor 

Johannes Klüser

Bariton 
Luis Gehrmann

Harfe 
Agnieszka Gralak

Orgel
Natalia Tkachenko

Kirchenchor St. Cäcilia Dattenfeld

Kirchenchor St. Cäcilia Herchen

Chorios der junge Chor  

Streichorchester Windeck

MITWIRKENDE

Leitung
Andrzej Mielewczyk

KARTENVORVERKAUF: SCHREIBWAREN JOEST DATTENFELD, PFARRBÜRO DATTENFELD, OPTIK WERNER ROSBACH,
MICHAEL WITTE, ALFONS SCHWELLENBACH, MARIANNE SCHNELL UND AN DER ABENDKASSE

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&
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Die Gemeindewerke Windeck informieren

Infoveranstaltung „Selbstbestimmt leben in Windeck“
gibt Überblick über Unterstützungsmöglichkeiten

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

In Anbetracht der anstehenden
Jahresverbrauchsabrechnungen
für das Jahr 2025 und zur Sicher-
stellung einer ordnungsgemäßen
Gebührenabrechnung sowie zur
Einhaltung gesetzlicher Bestim-
mungen wird an folgende Anzei-
gepflichten erinnert:
EigentumswechselEigentumswechselEigentumswechselEigentumswechselEigentumswechsel
Jeder Wechsel in den Eigentums-
verhältnissen eines an das öffent-
liche Netz angeschlossenen oder
erschlossenen Grundstücks ist
unter Vorlage von Nachweisun-
terlagen (regelmäßig über Grund-
buchauszug und von beiden Par-
teien gegengezeichnetes Überga-
beprotokoll) anzuzeigen. Anzeige-

pflichtig ist sowohl der/die bishe-
rige als auch der/die neue Eigen-
tümer/in.
BrauchwasseranlagenBrauchwasseranlagenBrauchwasseranlagenBrauchwasseranlagenBrauchwasseranlagen
Die Errichtung, wesentliche Ver-
änderung oder die Außerbetrieb-
nahme von Anlagen zur Nutzung
von Brauchwasser (z.B. Regen-
wassernutzungsanlagen, Brun-
nen) müssen vorab angezeigt bzw.
genehmigt werden, sofern sie das
öffentliche Entwässerungssystem
oder die Wasserversorgung betref-
fen.
Insofern bleibt die klassische Re-
gentonne im Garten oder eine
Regenwasseranlage mit Zister-
ne, welche ausschließlich für die

Gartenbewässerung verwendet
wird und keine Verbindung zur
Trinkwasserinstallation oder
Entwässerungssystem hat, unbe-
rührt.
GrundstücksveränderungenGrundstücksveränderungenGrundstücksveränderungenGrundstücksveränderungenGrundstücksveränderungen
Alle baulichen oder sonstigen Ver-
änderungen auf Grundstücken, die
Auswirkungen auf die Berech-
nungsgrundlage für öffentliche
Abgaben (z.B. Veränderungen der
bebauten (bzw. überbauten) und
befestigten Flächen) haben, sind
innerhalb eines Monats nach Ab-
schluss der Veränderung anzuzei-
gen.
Die vollständigen und rechtlich
verbindlichen Regelungen sind

den jeweiligen Satzungen zu ent-
nehmen, abrufbar auf der Home-
page der Gemeindewerke Wind-
eck, www.gemeindewerke-win
deck.de. Für die Anzeigepflichten
nach 1 - 3 stehen auf der v.g.
Homepage entsprechende Formu-
lare zur Verfügung.
Sollten Sie Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte zentral an die
Gemeindewerke Windeck unter
Tel.: 02292 - 91140 - 0 oder per
Email:
gemeindewerke@gemeinde-
windeck.de.
Gemeindewerke Windeck
gez. H. Hamann
(Betriebsleiterin)

Rund um die Themen Pflegever-
sorgung, Unterstützung im Alltag
und gutes Leben im Alter fand am
12. November 2025 eine Informa-
tionsveranstaltung in der Quar-
tiersbegegnungsstätte in Datten-
feld statt. Interessierte Bürger-
innen und Bürger nutzten die Ge-
legenheit, sich umfassend zu in-
formieren, Fragen zu stellen und
konkrete Hilfsangebote aus dem
stationären und ambulanten Be-
reich kennenzulernen.
Organisiert wurde der Nachmit-

tag von der Gemeinde Windeck,
die damit eine Plattform für Aus-
tausch und Information schaffen
wollte. Das Angebot reichte von
Fachvorträgen bis hin zu vielfälti-
gen Infoständen regionaler Ein-
richtungen.
Änne Türke vom Regionalbüro Al-
ter, Pflege und Demenz gab in ih-
rem Vortrag „Nachbarschaftshilfe
& Co - Wer kann mich und wie
entlasten?“ einen Überblick über
Angebote zur Unterstützung im All-
tag für pflegebedürftige Personen.

Im Vortrag „Wohnraumanpassung
- länger Zuhause leben“ zeigte
Susanne Russ von der Wohnbera-
tung der AWO Bonn/Rhein-Sieg
die Lösungen zur Anpassung des
Wohnraums bei vorliegender bzw.
drohender Schwerbehinderung
und Pflegbedürftigkeit auf.
Die Besucherinnen und Besucher
konnten anschließend an den In-
foständen direkt mit Expertinnen
und Experten aus stationären und
ambulanten Diensten ins Ge-
spräch kommen, Informationsma-

terial mitnehmen und individuel-
le Fragen klären.
„Die positive Resonanz zeigt, wie
wichtig Orientierung und niedrig-
schwellige Informationen rund um
das Leben im Alter sind. Wir ha-
ben ein starkes Netzwerk von
Dienstanbietern vor Ort, dass es
möglich macht selbstbestimmt bis
ins hohe Alter zu leben“ betonte
Bürgermeisterin Alexandra Gauß.
Auch für die kommenden Jahre
sind ähnliche Veranstaltungen
geplant.

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige

Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-

pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589

Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
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Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Schließung des
Rathauses
Aufgrund einer internen Veranstaltung bleibt das Rathaus am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag,
den 28.11.2025den 28.11.2025den 28.11.2025den 28.11.2025den 28.11.2025 geschlossen.
Ich bitte um Ihr Verständnis.

Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Sprengungen im Steinbruch
Imhausen

Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und

Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.

Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polzeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab

17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-lmhausen sind für Don-für Don-für Don-für Don-für Don-
nerstag, 27. November 2025nerstag, 27. November 2025nerstag, 27. November 2025nerstag, 27. November 2025nerstag, 27. November 2025
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gern. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhr.)
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Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen
zu allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind sowie ihre Angehörigen kön-
nen sich kostenlos, unabhängig
und ergänzend zu anderen Stel-
len beraten lassen. Die Beraten-
den sind ausgebildete Fachkräf-
te und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem.

Die Beratung erfolgt auf Augen-
höhe. Im Mittelpunkt stehen die
Bedürfnisse und selbstbestimm-
te Lebensplanung der ratsuchen-
den Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Ev. Kirchengemeinde
Rosbach
Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet
sein und eure Lichter brennen. (Lk 12, 35)

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Wochenspruch: Lasst eure Lenden
umgürtet sein und eure Lichter
brennen. Lukas 12,35
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarre-
rin Kathrin Reinert Ewigkeits-
sonntag, Abendmahl mit Trauben-
saft
14 Uhr - Andacht in Herchen
15 Uhr - Andacht in Stromberg
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
14:30 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
17 Uhr - All Kids Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Gottesdienst mit Pfarrerin Kath-
rin Reinert Tauferinnerung Frau-
en3 Klang
Vorher 9:30 Uhr - Frühstück
Die pfarrDie pfarrDie pfarrDie pfarrDie pfarramtliche amtliche amtliche amtliche amtliche VVVVVertretung überertretung überertretung überertretung überertretung über-----
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter derSie ist erreichbar unter derSie ist erreichbar unter derSie ist erreichbar unter derSie ist erreichbar unter der
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0 22 42 - 93 58 461 oder 0 22 42 - 93 58 461 oder 0 22 42 - 93 58 461 oder 0 22 42 - 93 58 461 oder 0 22 42 - 93 58 461 oder
kathrin.reinert@ekirkathrin.reinert@ekirkathrin.reinert@ekirkathrin.reinert@ekirkathrin.reinert@ekir.de.de.de.de.de.....
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de,
sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung, Tel. 02243/2223

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
9:30 Uhr - Gottesdienst, Storm-Storm-Storm-Storm-Storm-
Corner Corner Corner Corner Corner VVVVVoicesoicesoicesoicesoices, Abendmahl, Salva-
torkirche Rosbach
14 Uhr - Friedhofsfeier, anschlie-
ßend Konzert Hubert Grunow, Sieg
15 Uhr - Friedhofsfeier, Hurster
Chor, Hurst
15 Uhr - Friedhofsfeier, Öttersha-
gen
16 Uhr - Friedhofsfeier, Halscheid
16 Uhr - Friedhofsfeiert, Schladern
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
14:30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube Rosbach
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 26. NovemberrMittwoch, 26. NovemberrMittwoch, 26. NovemberrMittwoch, 26. NovemberrMittwoch, 26. Novemberr
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
09 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ge-
meindezentrum Öttershagen

15 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
10:30 Uhr - Gottesdienst, CBT-
Wohnhaus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Geilhausen
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach
18:30 Uhr - Wohlfühlgottesdienst,
Licht in der Dunkelheit, Johannes-
kirche Dattenfeld
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
18 Uhr - 13. Rosbacher Missions-
skatturnier „Skat für Pedro“,
Backstube Rosbach
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung
zum zum zum zum zum WWWWWohlfühlgottesdienst zumohlfühlgottesdienst zumohlfühlgottesdienst zumohlfühlgottesdienst zumohlfühlgottesdienst zum
WochenausklangWochenausklangWochenausklangWochenausklangWochenausklang
Einen Moment der Ruhe - eine
Zeit zum Innehalten - ein Ort, um
Gott zu begegnen.
Wann: Freitag, 28. November,
18:30 Uhr
Wo: Johanneskirche Dattenfeld
Thema: Licht in der DunkelheitLicht in der DunkelheitLicht in der DunkelheitLicht in der DunkelheitLicht in der Dunkelheit -
Ein meditativer Abendgottes-
dienst für die gestresste Seele
Es erwartet Sie eine stimmungs-
volle Atmosphäre mit Musik, Im-
pulsen für die Seele und Raum
zum Gebet.

Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:
„Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.“ Lukas
12,35
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Christoph Stenschke.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern

und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
19:30 Uhr - Frauentreff
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de..... Besuchen
Sie uns gerne.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57, Öffnungszeiten Mo., Di., Do. u. Fr. von 9 bis 11
Uhr, Mi. von 8 bis 11 Uhr, Mo. u. Do. von 16 bis 17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-koeln.de

Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
11 Uhr - Rb Trauerfeier für Marlies
Zimmermann
17 Uhr - Leu Vorabendmesse (GM
Ivan Adela Draguitin und Sonjia)
17:30 Uhr - Df Hl. Messe zum Cä-
cilienfest des Kirchenchors
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
fällt aus!!
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (GM Lotti Stock sei-
tens des Kirchenchors, JG Marle-
ne Voss u. verstorbene Eltern, so-
wie Heinz u. Doris Bender u. Lore
Schmidt, Christel Derscheid geb.
Voss, JG Franz-Josef Schmitt und
Eheleute Lothar und Maria Schorn
aus Altwindeck)
10:30 Uhr - Df Jagdhornbläser des
Hegerings Herchen - Eitorf

11 Uhr - Her Hl. Messe zum Cäci-
lienfest und zum 170jährigen Be-
stehen des Kirchenchors (für die
Lebendend und Verstorbenen des
Kirchenchores)
11 Uhr - Rb Familienmesse Vor-
stellung der Kommunionkinder
(JG Hubert und Elisabeth Schmidt)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet, Liedern und
Gesprächen über Gott und die
Welt
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe (GM Ehe-
leute Albert und Margarete Höf-
fer)
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Franz Staljan, Mar-
gret Gerards-Yousef, Wolfgang
Wagner

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Anna Pezdirec, Ge-
org Boquoi, Annemarie Breuer,
Franz Köster, Monika Gansauer
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
8 Uhr - Schl Schulgottesdienst
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden; Verstorbene der Woche:
Winfried Holschbach, Peter Lutz,
Anna Scheunert, Ingo Schmidt,
Ingeburg Mauel, Martin Pauly,
Marichen Heiden, Gerd Bestgen,
Helmut Nowak
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
17 Uhr - Leu Roratemesse (GM
Christa Kammerich und Vater Al-
vis Schiefen)

18:30 Uhr - Her Roratemesse (StM
Else Ittenbach)
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (JG Liesel Heiden und
für Roman Heiden, 10. JG Peter
Lutz und verstorbene Angehörige,
GM Christel Kalles, Josef und Har-
ry Holschbach, Werner Bach und
die Lebenden und Verstorbenen
der Familien Overhaus, Holsch-
bach und Bach)
10.45 Uhr - Rb Einstimmung in
den Advent
11 Uhr - Rb Hl. Messe
16 Uhr - Df Jubiläumskonzert 150
Jahre Kirchenchor St. Cäcilia Dat-
tenfeld
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet, Liedern und
Gesprächen über Gott und die
Welt

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch: „Lasst eure Len-
den umgürtet sein und eure Lich-
ter brennen.“ Lukas 12,35
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle
Böttcher
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
17:30 Uhr - ök. Bibelkreis
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:

14-15:45 Uhr - Gruppe 1: 6-9 Jah-
re
16-17:45 Uhr - Gruppe 2: 10-12
Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 - 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 - 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ev-kirche-
leuscheid.de“, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“.

Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.Tel. 02682-
8738
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
10 Uhr - „Ein weises Herz bekom-
men“ - wie?

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 3-5
Jeder ist willkommen.
Es finden keine Geldsammlungen
statt.
Kontakt: www.jw.org
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Ein Abend voller Lichter und Gemeinschaft
St. Martin an der Bodenbergschule

Eine stolze Summe für gute Zwecke
Beim diesjährigen Bodellauf des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen wurden 15.587,02
Euro erlaufen und für wohltätige Zwecke gespendet

Strahlende Gesichter sowohl bei den Spendenempfängerinnen als auch in der SchülerschaftStrahlende Gesichter sowohl bei den Spendenempfängerinnen als auch in der SchülerschaftStrahlende Gesichter sowohl bei den Spendenempfängerinnen als auch in der SchülerschaftStrahlende Gesichter sowohl bei den Spendenempfängerinnen als auch in der SchülerschaftStrahlende Gesichter sowohl bei den Spendenempfängerinnen als auch in der Schülerschaft

Darauf können die Schülerinnen
und Schüler des Bodelschwingh-
Gymnasiums Herchen wirklich
stolz sein: Auch dank ihrer erlau-
fenen Spendengelder kann der
Hospizdienst Windeck-Eitorf
Menschen weiterhin individuell
begleiten, die Windecker Tafel
ihrem wachsenden Kunden-
stamm gerecht werden, die Kin-
dernothilfe vielleicht noch wei-
teren Kindern eine Schulbildung
ermöglichen und der Schulhof des
Bodelschwingh-Gymnasiums Her-
chen verschönert werden.
Bereits kurz vor den Sommerfe-
rien hatten sich die Schülerschaft
und das Kollegium über lange
Kilometer in den umliegenden
Wäldern auf Wanderschaft bege-
ben, um gegen Spenden aus dem
privaten Bekanntenkreis Kilome-
ter zu erlaufen bzw. die Vorbei-
wandernden anzuspornen und auf
die richtigen Wege zu leiten. Die
respektable erlaufene Spenden-
summe von 15.587,02 Euro, die
durch die Kinder und Jugendli-
chen von ihren Sponsoren einge-
sammelt wurden, konnte nun
nach dem Beschluss der Schüler-
vertretung an die oben genann-
ten Institutionen überreicht wer-
den.

Außerdem wurden Preise für
„höchste erlaufene Spendensum-
me“ vergeben: Die 7c gewann
einen Extra-Wandertag, an dem
vielleicht nicht wirklich gewan-
dert werden muss.
Übrigens wurden die Spenden-
gelder 2024 im Verlauf des ver-
gangenen Schuljahres ebenfalls
an die Empfänger übergeben. Im
Folgenden die Auflistung:
Ökumenischer ambulanter Hos-Ökumenischer ambulanter Hos-Ökumenischer ambulanter Hos-Ökumenischer ambulanter Hos-Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck / Eitorf eWindeck / Eitorf eWindeck / Eitorf eWindeck / Eitorf eWindeck / Eitorf e.....     VVVVV.:. :. :. :. :

586,22 Euro (2024) und 3.300
Euro (2025)
Windeck hilft! eWindeck hilft! eWindeck hilft! eWindeck hilft! eWindeck hilft! e.....     VVVVV..... -  -  -  -  - TTTTTafel fürafel fürafel fürafel fürafel für
Herz und Seele:Herz und Seele:Herz und Seele:Herz und Seele:Herz und Seele: 683,92 Euro
(2024) und 1.700 Euro
(2025)
Patenkinder und KindernothilfePatenkinder und KindernothilfePatenkinder und KindernothilfePatenkinder und KindernothilfePatenkinder und Kindernothilfe
eeeee.....     VVVVV.:. :. :. :. : 1.186,39 Euro (2024) und
3.000 Euro (2025)
Schulhofausstattung des Bodel-Schulhofausstattung des Bodel-Schulhofausstattung des Bodel-Schulhofausstattung des Bodel-Schulhofausstattung des Bodel-
schwingh-Gymnasiums Herschwingh-Gymnasiums Herschwingh-Gymnasiums Herschwingh-Gymnasiums Herschwingh-Gymnasiums Her-----
chen:chen:chen:chen:chen: 823,50 Euro (2024) und
2.000 Euro (2025)

Die restlichen Spendengelder
werden für die Arbeit der Schü-
lervertretung des Bodel-
schwingh-Gymnasiums Herchen
verwendet.
An dieser Stelle sei vor allem
allen Spenderinnen und Spen-
dern von nah und fern sehr herz-
lich gedankt. Sie waren bereit,
an unsere Schülerinnen und
Schüler zu glauben und ihr Geld
für diese guten Zwecke zu geben
- danke!

Wie jedes Jahr war auch in diesem
November das Martinsfest an der
Bodenbergschule ein Abend voller
Wärme, Licht und Miteinander. In
der festlich geschmückten Turnhal-
le brachte die Eichhörnchenklasse
mit einem zauberhaften Musical
alle gleich in die richtige Stim-
mung - mit fröhlichen Liedern, lie-
bevoll gestalteten Kostümen und
viel Begeisterung.

Danach zog der Martinszug mit
bunten Laternen durch die Stra-
ßen. Angeführt wurde er von
Nora auf ihrem Pferd Jette, die
mit ihrem Auftritt für viele strah-
lende Kinderaugen sorgte. Im
Anschluss lud der Schulhof zum
Verweilen ein: Bei Glühwein,
Kinderpunsch und reichlich Köst-
lichkeiten genossen Kinder, El-
tern und Gäste den stimmungs-

vollen Ausklang des Abends.
Ein herzliches Dankeschön gilt
dem Förderverein der Boden-
bergschule, Sabrina Schüchen
aus dem Sekretariat, unserem
Hausmeister André Trzcielinski
und den vielen helfenden Hän-
den, die diesen Abend möglich
gemacht haben.
Auch in diesem Jahr fand wieder
eine Tombola statt. Die Gewin-
nerlose lauten:
Rot: 019, 041, 126, 128, 173,
186, 190, 306, 319, 337, 342,
355, 357, 376, 390, 424, 428,
448, 455, 466, 472, 482, 491,
494, 501, 504, 524, 548, 644,
672, 682, 683, 685
Grün: 005, 015, 0171, 019, 026,

030, 053, 061, 074, 087, 905,
934, 946, 948, 951, 952, 964,
991
Blau: 317, 321, 364, 381, 395,
434, 436, 475, 491, 492, 521,
543, 613, 614, 660, 709, 714,
718, 754, 806, 826, 835, 855,
877, 914, 926, 931, 959, 960,
962, 973, 985
Gelb: 306, 310, 314, 344, 347,
354, 401, 418, 442, 453, 477,
495, 525, 532, 550, 555, 559,
608, 633, 635, 648, 811, 816,
914, 915 (Angaben ohne Gewähr)
Herzlichen Glückwunsch an alle
Gewinnerinnen und Gewinner -
und danke an alle, die diesen
besonderen Abend mitgestaltet
haben!
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Projekt Roboverse an der Gesamtschule Windeck
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Windeck programmieren Industrieroboter in
Schladern

Vorweihnachtlicher Tausch- & Verschenkemarkt
Sonntag, 30. November 2025 von 11 – 15 Uhr auf dem 
Wertstoffhof in der Josef-Kitz-Str. 20, Troisdorf

Ob tauschen oder einfach nur verschenken,  
alles ist möglich und kostenlos!

WWW.RSAG.DE

mit 
RepairCafé
Defektes Elektrogerät 

mitbringen &  
reparieren lassen

SchülerInnen der Gesamtschule Windeck programmieren eigene Industrieroboter.SchülerInnen der Gesamtschule Windeck programmieren eigene Industrieroboter.SchülerInnen der Gesamtschule Windeck programmieren eigene Industrieroboter.SchülerInnen der Gesamtschule Windeck programmieren eigene Industrieroboter.SchülerInnen der Gesamtschule Windeck programmieren eigene Industrieroboter.

Schladern. Industrieroboter sind
aus modernen Fertigungshallen
nicht mehr wegzudenken: Sie be-
wegen Stahlplatten, verschwei-
ßen Bauteile und arbeiten präzi-
se Hand in Hand mit Menschen.
Einen direkten Zugang zu dieser
Technik erhielten nun Schüler-
innen und Schüler im Rahmen des
ROBOVERSE-Projektes.
Im September konnten zwei Schü-
lergruppen in der Landfabrik in
Schladern unter Anleitung von
Herrn Meurer und seinem Team
praxisnah mit Schulungsrobotern
der Firma Yaskawa arbeiten. Die
Geräte sind zwar kompakter, ent-
sprechen jedoch in Bauweise und
Funktion den großen Industriema-
schinen. So erhielten die Jugend-
lichen die Möglichkeit, echte Pro-
duktionsabläufe im Kleinen nach-
zuvollziehen und sich selbst an
Programmierung und Steuerung
zu versuchen.
Geschäftsführer Arndt Schäfer
stellte für das Projekt bereits zum
dritten Mal die Räume der Land-
fabrik zur Verfügung. Die Koope-
ration mit dem außerschulischen
Lernort hat sich bewährt: „Hier
werden Technik, Informatik und
Berufsorientierung auf einmalige
Weise miteinander verbunden“,
so die Organisatoren der Schule.
Die gewonnenen Kenntnisse blei-
ben nicht auf den zweitägigen
Kurs beschränkt. Im Informatik-
und Technikunterricht der 9. Klas-
sen wird ein Robotik-Projekt an-

geboten, in das die Teilnehmen-
den ihre Erfahrungen einbringen
können. Damit eröffnet sich für

die Jugendlichen nicht nur ein
spannender Einblick in Zukunfts-
technologien, sondern auch in

mögliche Berufsfelder von Pro-
grammiererinnen über Mechatro-
niker bis hin zu Ingenieurinnen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Pilotprojekt gegen wilde Müllablagerungen startet

Wie hier in Mauel sollen durch Patenschaften auch zukünftig in anderenWie hier in Mauel sollen durch Patenschaften auch zukünftig in anderenWie hier in Mauel sollen durch Patenschaften auch zukünftig in anderenWie hier in Mauel sollen durch Patenschaften auch zukünftig in anderenWie hier in Mauel sollen durch Patenschaften auch zukünftig in anderen
Windecker Ortschaften neue Mülleimer entstehen.Windecker Ortschaften neue Mülleimer entstehen.Windecker Ortschaften neue Mülleimer entstehen.Windecker Ortschaften neue Mülleimer entstehen.Windecker Ortschaften neue Mülleimer entstehen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Am 1. Juli 2025 hat der Rat der
Gemeinde Windeck dem Antrag der
SPD zugestimmt, mit gezielten
Maßnahmen gegen wilde Müllab-
lagerungen vorzugehen. Damit
wurde der Weg frei für ein neues
Konzept, das nicht nur die Sauber-
keit in den Ortschaften verbessern,
sondern auch die Verantwortung
der Bürgerschaft stärken soll.
Seitdem haben die neuen SPD-
Ratsmitglieder Thomas Woopen
und Hardy Hasenbach gemeinsam
mit der Bauhofleitung ein tragba-
res Modell zur Einführung von so-
genannten Mülleimerpatenschaf-
ten entwickelt. Die Ortschaften
Mauel sowie Wilberhofen/Rossel
dienen als erste Pilotstandorte.
Beide Ratsmitglieder sind dort in
den jeweiligen Ortsvereinsvor-
ständen aktiv und konnten so die
enge Zusammenarbeit zwischen
Politik, Verwaltung und Bürger-
schaft sicherstellen.
Das Müllproblem in Windeck wird
häufig auf eine zu geringe Anzahl

öffentlicher Abfallbehälter zurück-
geführt. Dies konnte nun durch
die Installation zusätzlicher Müll-
eimer behoben werden: In Mauel
wurde ein neuer Behälter aufge-
stellt, in Wilberhofen/Rossel
gleich vier. Die Ortsvereine haben
für diese sowie die bereits vor-
handenen Mülleimer Paten be-
nannt, die für die regelmäßige
Leerung verantwortlich sind. Der
gesammelte Abfall wird anschlie-
ßend in zentrale Sammelbehälter
gebracht, die am nun installiert
wurden. Sobald diese gefüllt sind,
übernimmt der Bauhof die Ent-
leerung.
Mit diesem System konnten an
wichtigen Stellen neue Abfallmög-
lichkeiten geschaffen werden,
ohne die Kapazitäten des Bau-
hofs übermäßig zu belasten. Die
Effektivität der Maßnahme wird
nun eng beobachtet. Sollte sich
das Modell bewähren, ist eine
Ausweitung auf weitere Ortschaf-
ten vorgesehen.

Die SPD Windeck bedankt sich
ausdrücklich bei der Bauamtslei-
tung und dem Bauhof für die kon-
struktive und lösungsorientierte
Zusammenarbeit. Gemeinsam
wurde ein praxisnahes Konzept

entwickelt, das die Lebensquali-
tät in unserer Gemeinde verbes-
sert und das Verantwortungsbe-
wusstsein stärkt.
Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz
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Proklamation des Windecker Prinzenpaares: Herchen
rockt auf jecke Weise
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e. V.

Proklamation der KG Dattenfeld

Prinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSE

Am 14. November wurde im fest-
lich geschmückten Dattenfelder
Hof um 21 Uhr das neue Kinder-
prinzenpaar proklamiert: Isabel-
la I. aus dem Hause Thiel und
Noah I. aus dem Hause Grab sind
die neuen Regenten der Datten-
felder Jecken. Unter großem Ap-
plaus zogen die jungen Tollitä-
ten ein und nahmen strahlend
ihre Insignien entgegen. Auch
die Vertreter des RSE ließen es
sich nicht nehmen, den beiden
zum Start in die Session den
Prinzenorden zu überreichen. Für
den tänzerischen Rahmen sorg-
ten die Burggarde und die Burg-

mäuse, die mit viel Schwung und
Herz die Bühne eroberten. Scha-
de nur, dass unsere jüngsten,
die Höppemötzjer krankheitsbe-
dingt nicht ihr Können präsen-
tieren konnten - zu viele Ausfäl-
le machten einen Auftritt in die-
sem Jahr leider unmöglich. Den-
noch war die Stimmung ausge-
lassen und das Publikum feierte
das neue Kinderprinzenpaar be-
geistert.
Wir wünschen dem Prinzenpaar
eine wundervolle Zeit und viele
schöne Auftritte bis zum Höhe-
punkt der Session, wenn sie bei
unserem Veilchendienstags Zug

von ihrem Wagen aus dem när-
rischen Volk ihre Aufwartung
machen.
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir wichtige Neuigkeiten für
die kommende Session bekannt-
gegeben: Ab sofort sind die An-
meldungen für den großen Kar-
nevalsumzug möglich, der am
Veilchendienstag, 17. Februar
2026, um 14 Uhr, stattfinden
wird. Der Anmeldeschluss ist der
8. Januar 2026. Wie im vergan-
genen Jahr läuft die Registrie-
rung bequem über den Online-
Link http://my.raceresult.com/
369140/

Eine weitere Veränderung sorgt
in diesem Jahr für noch mehr
Komfort: Die Zugleitungen der
KG Dattenfeld und der KG Her-
chen arbeiten erstmals enger
zusammen.
Dadurch können sich Teilneh-
mende über eine gemeinsame
Anmeldemaske direkt für den
Umzug in Dattenfeld, in Herchen
oder sogar für beide Züge ein-
tragen. Diese Zusammenarbeit
soll die Organisation vereinfa-
chen und allen Beteiligten den
Einstieg in die Session noch
leichter machen.
Eure KG Dattenfeld

Hoppengarten - Ein rockiger Auf-
takt in die neue Session: Am Sams-
tag, 15. November, wurde im fest-
lich geschmückten Bürgerhaus das
Windecker Prinzenpaar der K. G.
Rot-Weiß-Herchen 1994 e. V. fei-
erlich proklamiert. Unter dem
diesjährigen Motto „Ejal ob laut
ob leise - Herchen rockt auf jecke
Weise“ übernahmen Thomas II.
und Carina I. aus dem Hause Be-
cher offiziell die närrischen Regi-
mentsgeschäfte.
Die Proklamation wurde in die-
sem Jahr durch Landrat Sebastian
Schuster vorgenommen, da Bür-
germeisterin Alexandra Gauß
krankheitsbedingt nicht teilneh-
men konnte. Mit herzlichen Wor-
ten und viel Applaus wurden die
neuen Tollitäten in ihr Amt einge-
führt.
Für einen beeindruckenden Auf-
takt sorgten die Jüngsten der Ge-
sellschaft: Die Siegtal-Hopser
meisterten ihren ersten großen
Bühnenauftritt mit Bravour und
eroberten sofort die Herzen des
Publikums. Im Anschluss präsen-
tierten die SiegtalLöwen, die mitt-
lere Tanzgruppe der K. G., ihre
schwungvolle Darbietung. Beson-
deren Applaus erhielten die Fla-
mingos, die schon jetzt dem kom-
menden Jahr entgegenfiebern -
dann feiern sie ihr 33-jähriges Ju-
biläum. Passend dazu boten sie

eine tänzerische Zeitreise, die das
Publikum mitnahm auf eine Reise
durch Musik und Kostümgeschich-
te.
Zum Abschluss des bunten Pro-
gramms heizte die Live-Band
„Wildbach“ aus Tirol den Gästen
so richtig ein. Mit ihrem mitrei-
ßenden Programm sorgten sie für
ausgelassene Stimmung. Erst ge-
gen 2 Uhr endete die rauschende

Feier, bei der der Saal kaum zur
Ruhe kam.
Mit der gelungenen Proklamati-
on ist der Startschuss für eine fröh-

liche und abwechslungsreiche
Session gefallen - und Herchen
ist bereit, „auf jecke Weise“ zu
rocken.
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Anzeige

„Wissen erstrahlt“ geht am 27. November in die vierte
Runde
Am Donnerstag, 27. NovemberAm Donnerstag, 27. NovemberAm Donnerstag, 27. NovemberAm Donnerstag, 27. NovemberAm Donnerstag, 27. November
ab 17 Uhr geht „Wissen erab 17 Uhr geht „Wissen erab 17 Uhr geht „Wissen erab 17 Uhr geht „Wissen erab 17 Uhr geht „Wissen er-----
strahlt“ in die vierte Runde. Instrahlt“ in die vierte Runde. Instrahlt“ in die vierte Runde. Instrahlt“ in die vierte Runde. Instrahlt“ in die vierte Runde. In
den frühen den frühen den frühen den frühen den frühen Abendstunden wirdAbendstunden wirdAbendstunden wirdAbendstunden wirdAbendstunden wird
die die die die die WWWWWeihnachtsbeleuchtung ineihnachtsbeleuchtung ineihnachtsbeleuchtung ineihnachtsbeleuchtung ineihnachtsbeleuchtung in
Wissen eingeschaltet und läu-Wissen eingeschaltet und läu-Wissen eingeschaltet und läu-Wissen eingeschaltet und läu-Wissen eingeschaltet und läu-
tet mit 44 Sternenschweifentet mit 44 Sternenschweifentet mit 44 Sternenschweifentet mit 44 Sternenschweifentet mit 44 Sternenschweifen
stimmungsvoll in die stimmungsvoll in die stimmungsvoll in die stimmungsvoll in die stimmungsvoll in die Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
und und und und und WWWWWeihnachtszeit ein.eihnachtszeit ein.eihnachtszeit ein.eihnachtszeit ein.eihnachtszeit ein. Zur P Zur P Zur P Zur P Zur Pararararar-----
ty auf dem ty auf dem ty auf dem ty auf dem ty auf dem TTTTTreffpunkt-Platz sindreffpunkt-Platz sindreffpunkt-Platz sindreffpunkt-Platz sindreffpunkt-Platz sind
alle herzlich eingeladen, mitzu-alle herzlich eingeladen, mitzu-alle herzlich eingeladen, mitzu-alle herzlich eingeladen, mitzu-alle herzlich eingeladen, mitzu-
feiern.feiern.feiern.feiern.feiern.
Wissen. Organisiert von der Ak-
tionsgemeinschaft „Treffpunkt
Wissen“ läutet die Feier „Wis-
sen erstrahlt“ am Donnerstag,
27. November ab 17 Uhr, die
kommende Advents- und Weih-
nachtszeit auf dem Treffpunkt-
Platz vor der ehemaligen Post,
Rathausstraße 32, ein. Hierzu
sind alle Bürger, sowie Gäste
aus nah und fern herzlich einge-
laden. Bei Musik und frisch ge-
zapftem Bier, duftendem roten
und weißen Glühwein, Punsch,
leckerer selbst hergestellter ve-
getarischer Suppe und Brat-
würsten mit Brötchen können
sich die Gäste im netten Aus-
tausch auf die besinnliche Zeit
einstimmen.
Nach der Premiere 2022 zumNach der Premiere 2022 zumNach der Premiere 2022 zumNach der Premiere 2022 zumNach der Premiere 2022 zum
vierten Malvierten Malvierten Malvierten Malvierten Mal
Damit findet „Wissen erstrahlt“
nach der Premiere im Jahr 2022
nun zum vierten Mal statt.

Tauchte die neue Weihnachtsbe-
leuchtung 2022 mit fast 38 Ster-
nenschweifen die Stadt in stim-
mungsvolles Ambiente, sind es in
diesem Jahr schon stolze 44 in
der Rathausstraße vom Europa-
kreisel bis zum Rathaus freut sich
Thomas Kölschbach, erster Vor-
sitzender der Aktionsgemein-
schaft.
Die Idee rund um die Anschaf-
fung und Finanzierung der neuen
Weihnachtsbeleuchtung wurde
von der Aktionsgemeinschaft
entwickelt und fand bereits 2022
großen Anklang. 38 Interessierte
aus der ganzen Verbandsgemein-
de hatten die zauberhaften
Leuchtelemente „Sternen-
schweif“ gekauft und damit der
neuen Rathausstraße das I-Tüp-
felchen aufgesetzt. Ansonsten
wäre die Straße ohne Weihnachts-
beleuchtung geblieben. Als Dank
erhalten die Käufer nun Jahr für
Jahr eine tolle Werbung mittels
Werbeschild und eingraviertem
Text an den einzelnen Sternen-
schweifen.
Perspektivisch wird die Aktions-
gemeinschaft nach und nach auch
die Markt- und Mittelstraße mit
der neuen Beleuchtung ausstat-
ten. Wer Interesse hat, den letz-
ten noch zur Verfügung stehen-
den Sternenschweif zu erwerben,
kann sich gerne bei dem Treff-

punkt-Vorstandsmitglied Manfred
Kern melden. E-Mail: m.kern@m-
kern.lvm.de.

Der Treffpunkt freut sich auf eine
rege Teilnahme bei der After-
Work-Party „Wissen erstrahlt“!

Adventskonzert: Gloria in excelis Deo
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Rosbach lädt in den Sü-
den des Kirchenkreises An der
Agger ein.
Am dritten Adventssonntag, 14.
Dezember, um 17 Uhr gibt die
Kantorei Rosbach unter der Lei-
tung von Michael Ullrich ein Kon-
zert in der Salvatorkirche in Ros-
bach (Kirchplatz 4, 51570 Wind-
eck-Rosbach).
Mit dabei sind das Westerwälder
Kammerorchester und der West-
erwälder Kammerchor, Marc
Schaeferdiek (Oboe) und Alfred
Stroh (Trompete).
Auf dem Programm stehen Anto-

nio Vivaldi (Gloria und Magnifi-
cat), Giuseppe Torelli (Trompe-
tenkonzert) und Lieder zum Mit-

singen.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende
wird erbeten.
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Strahlende Messdiener
bringen Martinslicht
Erhaltung der Tradition und das Bringen von
Nächstenliebe

Weihnachtszauber in
Obernau
Festliche Stimmung im und am Bürgerhaus

Martinszug in Leuscheid
Verein der Freunde und Förderer der
Gemeinschaftsgrundschule Leuscheid

Tolle Laternen für die singendenTolle Laternen für die singendenTolle Laternen für die singendenTolle Laternen für die singendenTolle Laternen für die singenden
MinisMinisMinisMinisMinis

Das Martinssingen der Messdie-
nerinnen und Messdiener unse-
rer Pfarrgemeinde St. Joseph Ros-
bach war ein schönes Erlebnis und
leuchtendes Beispiel für Gemein-
schaftssinn und Nächstenliebe.
Mit Laternen und strahlenden
Gesichtern zogen die Kinder am
Abend des 14. November von Tür
zu Tür, um die Tradition des heili-
gen Martin lebendig zu halten.
An den Haustüren wurden sie
herzlich empfangen.
Fleißig sangen die Kinder die tra-
ditionellen Martinslieder und er-
freuten die Anwohner mit ihrem
Engagement. Als Dank für die Lie-
der erhielten die Kinder nicht nur
zahlreiche Süßigkeiten, sondern
auch Geldspenden in Höhe von
100 Euro.
Im Geiste Sankt Martins haben
die Messdienerinnen und Mess-
diener entschieden, den größtenden größtenden größtenden größtenden größten
TTTTTeil der Süßigkeil der Süßigkeil der Süßigkeil der Süßigkeil der Süßigkeiten und den Ge-eiten und den Ge-eiten und den Ge-eiten und den Ge-eiten und den Ge-
samtbetrag der Spendengelder ansamtbetrag der Spendengelder ansamtbetrag der Spendengelder ansamtbetrag der Spendengelder ansamtbetrag der Spendengelder an
die örtliche die örtliche die örtliche die örtliche die örtliche TTTTTafel zu übergebenafel zu übergebenafel zu übergebenafel zu übergebenafel zu übergeben
und so für kleine Freuden sorgen.
Nach getaner Arbeit und erfolg-
reicher Sammlung bildete ein ge-

mütliches Beisammensein den
Abschluss des gelungenen
Abends. Die fleißigen Kinder ver-
sammelten sich um ein wärmen-
des Lagerfeuer und ließen den
Abend bei Weckmännern und hei-
ßem Kakao ausklingen.
Die Messdienergemeinschaft St.
Joseph bedankt sich von Herzen
bei allen Anwohnerinnen und An-
wohnern, die diesen Abend mit
ihrer Spendenbereitschaft und
Herzlichkeit zu einem schönen
Erlebnis gemacht haben. Es ist
ein stolzes Gefühl, dass unsere
jungen Gemeindemitglieder nicht
nur die Tradition pflegen, sondern
auch zeigen, dass man mit klei-
nen Dingen die Welt ein wenig
schöner machen kann.
Wir freuen uns schon auf das
nächste Martinssingen!
Antje Ersfeld
für die Ministranten St. Joseph
Rosbach

Mit bunten Laternen zogen am
vergangenen Montag viele Kin-
der und Eltern durch die Stra-
ßen von Leuscheid, vorbei an
liebevoll geschmückten Häu-
sern. Begleitet von der Blaska-
pelle Leuscheid und unterstützt
durch die ortsansässige Ju-
gendfeuerwehr erklangen be-
kannte Martinslieder, und der
Zug verwandelte das Dorf in ein
stimmungsvolles Lichtermeer.
Der Martinszug war auch in
diesem Jahr ein schönes Bei-
spiel für gelebte Gemeinschaft.
Viele Freiwillige trugen dazu
bei, dass alles reibungslos ver-
lief: Die Feuerwehr kümmerte
sich um den Aufbau und das
kontrollierte Abbrennen des
Martinsfeuers, die Polizei si-
cherte den Zugweg ab. Hoch zu
Ross führte Willi Fenninger als
Sankt Martin den Zug an - auf
dem zuverlässigen Pferd des
Reiterhofs Kitha. In seinen Wor-
ten erinnerte er an Hilfsbereit-
schaft und Zusammenhalt,
besonders für Menschen, die
Unterstützung brauchen.
Nachdem die Blaskapelle noch
einmal aufgespielt hatte, kehr-
ten alle in ihre Einrichtungen
zurück. Groß und Klein ließen
den Abend bei Weckmännern,
Würstchen, Kinderpunsch und

Glühwein gemütlich ausklin-
gen.
Schon im Vorfeld hatten sich
viele Menschen engagiert: Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Grundschule bastelten
mit den Kindern die Laternen
und organisierten den Losver-
kauf. Der Hausmeister sowie
der Förderverein kümmerten
sich um den Auf- und Abbau auf
dem Schulgelände. Eltern un-
terstützten bei der Haussamm-
lung und halfen dem Förderver-
ein, der zudem für das leibliche
Wohl sorgte.
Durch die enge Zusammenar-
beit und die großzügigen Spen-
den der Bewohnerinnen und
Bewohner bleibt der Martins-
brauch in Leuscheid lebendig.
Ein herzliches Dankeschön an
alle Beteiligten.
Bei der Martinsverlosung konn-
ten zudem wieder schöne Prei-
se gewonnen werden.
Gewinnerlose:
Gelb:Gelb:Gelb:Gelb:Gelb: 068, 228, 703
Grün:Grün:Grün:Grün:Grün: 345, 407, 538, 641, 654
Weiß:Weiß:Weiß:Weiß:Weiß: 057, 253, 335
Rot:Rot:Rot:Rot:Rot: 032, 095, 184, 645, 995, 1000
Die Gewinne können montags undmontags undmontags undmontags undmontags und
mittwochs von 8:30 bis 11:30mittwochs von 8:30 bis 11:30mittwochs von 8:30 bis 11:30mittwochs von 8:30 bis 11:30mittwochs von 8:30 bis 11:30
UhrUhrUhrUhrUhr im Sekretariat der Grund-Sekretariat der Grund-Sekretariat der Grund-Sekretariat der Grund-Sekretariat der Grund-
schule Leuscheidschule Leuscheidschule Leuscheidschule Leuscheidschule Leuscheid abgeholt wer-
den.

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, lädt
der Bürgerverein Obernau herz-
lich zum traditionellen WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszaubernachtszaubernachtszaubernachtszaubernachtszauber ein. Von 13 bis 1913 bis 1913 bis 1913 bis 1913 bis 19
UhrUhrUhrUhrUhr verwandelt sich das Bürger-
haus in Obernau in einen stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf eine große Auswahl
an heimischen Produkten, kunst-
handwerklichen Arbeiten und be-
sonderen Geschenkideen freuen.
Zahlreiche Aussteller, Handwerker
und Imker präsentieren ihre Wa-
ren - darunter hausgemachte Li-

köre, handgefertigte Accessoires
und Dekorationen. Ein besonde-
res Highlight sind die Schafe und
ihre Produkte, die vor Ort bestaunt
werden können.
Für die kleinen Gäste kommt um
16 Uhr der Nikolaus16 Uhr der Nikolaus16 Uhr der Nikolaus16 Uhr der Nikolaus16 Uhr der Nikolaus und sorgt für
leuchtende Augen. Auch für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Es gibt kulinarische Köstlichkei-
ten und wärmende Getränke.
Der Bürgerverein Obernau freut
sich auf zahlreiche Besucher und
wünscht allen einen wunderschö-
nen Weihnachtszauber.
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Einladung zur Adventsfeier
für Senioren in Hurst
Chorgemeinschaft des MGV Hurst /
Bürgerverein Hurst

KIWi-lit lädt ins
Märchencafé zum
1. Advent
Weihnachtsmärchen aus aller Welt
Am 30. November um 15 Uhr imAm 30. November um 15 Uhr imAm 30. November um 15 Uhr imAm 30. November um 15 Uhr imAm 30. November um 15 Uhr im
BürgerBürgerBürgerBürgerBürger- und K- und K- und K- und K- und Kulturzentrum kabel-ulturzentrum kabel-ulturzentrum kabel-ulturzentrum kabel-ulturzentrum kabel-
metal,metal,metal,metal,metal, Schöneck Schöneck Schöneck Schöneck Schönecker er er er er WWWWWeg 5 ineg 5 ineg 5 ineg 5 ineg 5 in
51570 51570 51570 51570 51570 Windeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-Schladern
Der Eintritt ist frei. Um Spenden
wird gebeten.
Christen aus aller Welt feiern das
Weihnachtsfest, die Geburt Jesu
Christi. Und in allen Ländern ran-
ken sich Legenden, Mythen und

Märchen um das Fest. Manche
erzählen nah am biblischen Text,
in anderen geht es um die Gaben-
bringer, um den Nikolaus, das
Christkind oder den Weihnachts-
mann, um Väterchen Frost oder
Père Noël und ihre Helfer beim
Bescheren der Kinder. Die Heilige
Nacht ist eine besondere Nacht,
in der Wunder geschehen können.
Da werden Puppen lebendig und
Gegenstände, Geister erscheinen.
Und oft sind es die Armen, denen
Wunder zuteilwerden.
Eine märchenhafte Einstimmung
in die Adventszeit mit Kaffee, Tee
und selbstgebackenem Kuchen.
Es lesen Mitglieder von KIWi-lit.
www.kulturinitiative-windeck.de

Liebe Mitbürgerinnen und liebe
Mitbürger, wieder ist die Advents-
zeit da. Die Chorgemeinschaft des
MGV Hurst und der Bürgerverein
Hurst werden auch in diesem Jahr
wieder eine vorweihnachtliche
Feier für unsere Seniorinnen und
Senioren ausrichten. Wir würden
uns freuen, wenn sie zahlreich zu
uns kämen, um mit uns ein paar
gemütliche Stunden zu verbrin-
gen.
Alle Bürgerinnen und Bürger der
ehemaligen Schulgemeinde Hurst
und alle, die in unser Dorf und die
umliegenden Orte zugezogen sind
und inzwischen das 65. Lebens-
jahr vollendet haben oder älter
sind, laden wir nebst Ehegatten
bzw. Partner zu dieser Feier herz-

lich ein.
Auch in diesem Jahr ist unser Dorf-
haus wieder festlich hergerichtet,
so dass Sie sich von unseren Sän-
gerinnen und Sängern bei Kaffee
und Kuchen sowie unterhaltsamer
Musik ein wenig verwöhnen las-
sen können.
Wir bitten herzlich, unsere Bemü-
hungen durch Ihren Besuch zu un-
terstützen. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.
Die Adventsfeier findet statt amamamamam
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,     Auf demAuf demAuf demAuf demAuf dem
Kamm 7.Kamm 7.Kamm 7.Kamm 7.Kamm 7.
Sollten Rückfragen sein, so wen-
den Sie sich bitte an Frank Ger-
noth, Tel.: 0173/7177688.
Die Vorstände
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Musikalischer Advent in St. Laurentius Dattenfeld

„Hallo, Ludwig“
Ein Mitmachkonzert im Familienzentrum Vogelnest

In der Corona-Zeit ins Leben geru-
fen, sind die kleinen Auszeiten von
der vorweihnachtlichen Geschäf-
tigkeit an einem jeden Advents-
sonntag zu einer schönen Traditi-
on geworden. Auch in diesem Jahr
möchten wir Sie einladen, den hek-
tischen Alltag bei mal besinnlicher,
mal mitreißender Musik in der
wundervollen Atmosphäre des
Dattenfelder Siegtaldoms für eine
Stunde hinter sich zu lassen.
Den Anfang macht das große Ad-
ventskonzert des Kirchenchores
St. Cäcilia Dattenfeld am Sonn-
tag, 30.30.30.30.30. November November November November November. Aus Anlass des
150-jährigen Bestehens führt der

Chor mit Unterstützung weiterer
Chöre der Kirchengemeinde, ei-
nem Streichorchester und profes-
sionellen Solisten unter Gesamt-
leitung von Andrzej Mielewczyk
das Weihnachtsoratorium von Ca-
mille Saint-Saëns auf. Bitte be-
achten Sie dazu unsere geson-
derte Ankündigung.
Der 2. Advent, 7.7.7.7.7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, steht
im Zeichen der festlichen Kam-
mermusik. Ein aus Siegburg stam-
mendes Instrumental-Quartett in-
terpretiert mit der ungewöhnli-
chen Besetzung Flöte (Karen Fäl-
ker-Herkenhöhner), Violine (Bet-
tina Hanschel-Lüdemann), Harfe

(Agnieszka Gralak) und Orgel
(Bernd Schaboltas) bekannte und
weniger bekannte klassische Wer-
ke und bereitet dabei einen über-
raschenden Hörgenuss.
Im vergangenen Sommer durften
wir bereits die schola crucis aus
der Nachbargemeinde Wissen un-
ter Leitung von Andreas Auel zur
Messgestaltung in Dattenfeld be-
grüßen. Am 14.14.14.14.14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember ent-
führt Sie die schola crucis in die
beruhigende und zugleich span-
nungsgeladene Welt des gregori-
anischen Choralgesangs.
Zum Abschluss der musikalischen
Andachten im Advent nimmt Sie

das heimische Vokalquartett
Quattro Domus unter Leitung von
Andrzej Mielewczyk am 21. De-21. De-21. De-21. De-21. De-
zemberzemberzemberzemberzember mit auf eine stimmungs-
volle Reise durch Advents- und
Weihnachtsmusik verschiedener
Epochen, Herkunft und Genres.
Alle Veranstaltungen finden im
Siegtaldom, Hauptstraße in 51570
Windeck-Dattenfeld, statt und
beginnen jeweils um 16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr. Der
Eintritt für das Konzert am 1. Ad-
vent beträgt 15 Euro. Für alle an-
deren Veranstaltungen ist der Ein-
tritt frei, eine Spende zur Unter-
stützung der Kirchenmusik ist will-
kommen.

Foto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ Vogelnest

Ganz aufgeregt warteten die
Kinder am Vormittag auf das
Eintreffen des Ensembles „Cor-
rélatif“. Dann war endlich so
weit, doch die Musiker fragten
verwirrt: „Warum sind wir ei-
gentlich hier?“ „Na, um mit uns
Musik zu machen!“ antworte-
ten die Kinder… Aber es war
nichts zu hören. Alle waren
mucksmäuschenstill und mach-
ten erst mal ihre Ohren wach.
Plötzlich erklang ganz leise Mu-
sik aus dem Nebenraum, die
immer lauter wurde. Zwei Musi-
ker kamen mit ihren Blasinstru-
menten herein. Mit „Ode an die
Freude“ von Ludwig van Bee-
thoven begann das Konzert. Vol-
ler Begeisterung lauschten die
Kinder den Klängen und zwi-
schen den Musikern entfachte
ein Wettstreit um den tiefsten
Ton. Musiker Matthias wollte
sich mit seiner Klarinette bereits
als Sieger feiern, doch die Wet-
te hatte er ohne Anne und ihr
Fagott gemacht, denn sie schaff-
te viel tiefere Töne und gewann
somit das Duell zwischen den
Beiden.
Die Musiker stellten Beethoven
vor und hatten ein Bild von ihm
auf ihren T-Shirts, doch irgend-
wie schaute er etwas grimmig.
Was ist denn mit Ludwig los?
Na klar, er hatte schlechte Lau-
ne, denn zu seiner Zeit kompo-
nierte er viele verschiedene Lie-

der, die die Orchester nie so
spielten, wie er es sich vorge-
stellt hatte. Gemeinsam wurde
überlegt, wie man dieses Pro-
blem denn lösen könnte. Für
Musiker Christian war klar, dass
Ludwig einen CD-Player benö-
tigt. Doch Marion legte ein Veto
ein, denn zu Ludwigs Zeit gab es
noch keinen CD-Player. „Naja,
dann muss halt eine andere Mu-
sikmaschine her. Die Kinder
können doch den Takt vorgeben
und Musik machen.“ Alle Besu-
cher, Groß und Klein, klatsch-
ten, stampften oder machten

Streichgeräusche mit den Hän-
den, doch irgendwie war das
immer noch nicht ganz im Takt.
Da kam den Musikern die Idee,
dass eine Uhr einen gleichmäßi-
gen Takt hat, und Marion holte
die Spieluhr heraus. Das En-
semble versuchte, „Ode an die
Freude“ nachzuspielen, doch das
mit der Spieluhr hat nicht funk-
tioniert, jeder spielte ein ande-
res Tempo. „Wir brauchen eine
Tempo-Maschine!“, meinte Anne
daraufhin, und Marion holte ihr
Metronom aus ihrer Tasche. Das
gleichmäßige Ticktack des Me-

tronoms ermöglichte es dem En-
semble, im gleichen Tempo zu
spielen. Hierfür erschall ein to-
sender Applaus durch das Fami-
lienzentrum und alle Besucher
waren begeistert.
Wir bedanken uns für das gelun-
gene Mitmachkonzert beim En-
semble „Corrélatif“ (Christian
Strube, Querflöte; Marion Klotz,
Oboe; Matthias Beltz, Klarinette
und Anne Steinbach, Fagott) und
den Musikschulen des Rhein-
Sieg-Kreises, die solche Mitmach-
konzerte ermöglichen.
FamZ Vogelnest
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23. November:
Willst du mit mir geh’n
Friedhofsverein Rosbach e. V.

Seniorenfeier und Kinder-
Weihnachtsfeier
MGV „Waldfrieden“ Irsen

Am Samstag, 6. Dezember - Be-
ginn 15 Uhr - findet im Vereins-
lokal Ehrenstein in Irsen unse-
re Senioren-Adventsfeier ver-
bunden mit einer Kinder-Weih-
nachtsfeier statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger
unseres Einzugsbereichs, der
ehemaligen Schulgemeinde Ko-
cherscheid und natürlich unse-
re Vereinsmitglieder ab dem
Jahrgang 1963 und älter sind
zu dieser Feier mit Partner/Part-
nerin hiermit recht herzlich ein-
geladen.
Sollten Sie außerhalb wohnen
und Interesse haben, sind Sie
ebenfalls herzlich eingeladen.
Allen unseren Gästen wollen
wir ein paar unterhaltsame
Stunden schenken.
Ein entsprechendes Programm
haben wir vorbereitet. Außer-
dem ist eine Kaffeetafel ge-
deckt.
Die Seniorenfeier geht über in
die Kinder-Weihnachtsfeier.
Hier wird ein Weihnachtsspiel

aufgeführt. Herzlich laden wirHerzlich laden wirHerzlich laden wirHerzlich laden wirHerzlich laden wir
hier ab 16 Uhr alle Kinder/En-hier ab 16 Uhr alle Kinder/En-hier ab 16 Uhr alle Kinder/En-hier ab 16 Uhr alle Kinder/En-hier ab 16 Uhr alle Kinder/En-
kelkinder unseres Einzugsbe-kelkinder unseres Einzugsbe-kelkinder unseres Einzugsbe-kelkinder unseres Einzugsbe-kelkinder unseres Einzugsbe-
reiches und der reiches und der reiches und der reiches und der reiches und der VVVVVereinsmitglie-ereinsmitglie-ereinsmitglie-ereinsmitglie-ereinsmitglie-
der ein.der ein.der ein.der ein.der ein. Natürlich wird uns auch
der Nikolaus besuchen. Alle
Kinder erhalten eine Weih-
nachtstüte.
Umrahmt wird die Feierstunde
durch den Posaunenchor der
evangelischen Kirchengemein-
de Leuscheid und durch Lied-
vorträge unseres Chores. Die-
se vorweihnachtliche Feier ver-
anstalten wir nunmehr seit
1960, also seit 65 Jahren.
Wir bitten herzlich unsere Be-
mühungen durch Ihren Besuch
zu unterstützen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bedanken möchten wir uns
noch für Ihren Besuch unseres
Konzertes am vergangenen
Samstag. Es war eine sehr schö-
ne Veranstaltung.

Ihre Sänger vom MGV „Waldfrie-
den“ Irsen e. V.

Die Wildblumen blühen immerDie Wildblumen blühen immerDie Wildblumen blühen immerDie Wildblumen blühen immerDie Wildblumen blühen immer
noch.noch.noch.noch.noch.

Am Ewigkeitssonntag, auch be-
kannt als Totensonntag, geden-
ken wir auf unserem Friedhof in
Rosbach-Sieg in einem Gottes-
dienst der Verstorbenen. Die An-
dacht mit Pfarrer Dr. Oliver Cre-
mer beginnt um 14 Uhr.
Nach einer kleinen Kaffeepause
präsentiert Dr. Hubert Grunow mit
seinem Ensemble Passepartout
besinnliche Lebenslieder und Ge-
dichte.
Der Vorstand

Spende der CDU-
Kleiderstube an den
Förderverein des CBT-
Wohnhauses „St. Josef“ in
Windeck-Dattenfeld
Zwei Mitarbeiterinnen der CDU-Zwei Mitarbeiterinnen der CDU-Zwei Mitarbeiterinnen der CDU-Zwei Mitarbeiterinnen der CDU-Zwei Mitarbeiterinnen der CDU-
Kleiderstube in Dattenfeld be-Kleiderstube in Dattenfeld be-Kleiderstube in Dattenfeld be-Kleiderstube in Dattenfeld be-Kleiderstube in Dattenfeld be-
suchten das Seniorenzentrumssuchten das Seniorenzentrumssuchten das Seniorenzentrumssuchten das Seniorenzentrumssuchten das Seniorenzentrums
„St. Josef“ in Dattenfeld, um eine„St. Josef“ in Dattenfeld, um eine„St. Josef“ in Dattenfeld, um eine„St. Josef“ in Dattenfeld, um eine„St. Josef“ in Dattenfeld, um eine
Spende zu überreichen.Spende zu überreichen.Spende zu überreichen.Spende zu überreichen.Spende zu überreichen.
Der Leiterin des CBT-Wohnhau-
ses, Frau Kuhn, begrüßte Frau
Bender und Frau Schröder sehr
herzlich und freute sich über die
Spende, die mit dem Verkauf von
Secondhandkleidung in der CDU-
Kleiderstube erwirtschaftet wur-
de. Sie lud die beiden Frauen zu
einer Tasse Kaffee ein und berich-
tete über die Belange des CBT-
Wohnhauses.
So haben viele Senioren*innen an
einem Ausflug teilgenommen und

jetzt in der Vorweihnachtszeit
werden wieder viele Veranstal-
tungen für die Senioren*innen
angeboten.
Die Spende soll für die Anschaf-
fung von Lesematerial und Spie-
len verwendet werden.
Die CDU-Frauen-Union Windeck
wünscht der Heimleitung, dem För-
derverein und dem Pflegeperso-
nal weiterhin viel Erfolg bei ihrer
Arbeit mit den Senioren*innen,
besonders aber für diese wertvol-
le Arbeit Gottes Segen.
Es grüßt Sie
Ihr
Sozialer Arbeitskreis der FU Wind-
eck e. V.
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Adventskonzert der
Germaniachöre Schladern

Rosbacher Martinsmarkt

Kartenvorverkauf der
Hobby-Bühne Hurst e. V.
23. November, 12 bis 15 Uhr, auf
www.hobbybühne.de

Bürgerverein
Hoppengarten: Verlosung
Martinsumzug

Adventskonzert des
Kirchenchors St. Cäcilia
Windeck-Dattenfeld

Die Chöre der Germania Schla-
dern (Frauen u. MGV) ge-
ben auch in diesem Jahr wie-
der ein Adventskonzert,
erstmals zusammen mit MGV
„Sängerbund“ 1880 Alzenbach,
Eitorf.
Das Konzert in Windeck-Schla-
dern findet am 2. Advent, 7. De-
zember, um 17 Uhr in der Kath.
Kirche „St. Elisabeth“, Amsel-
weg, statt.
Anschließen bieten die Sänger-
innen und Sänger einen Imbiss
und Glühwein an der Kirche an.
Das Konzert in Eitorf-Alzen-
bach, findet am 3. Advent, 14.

Dezember, um 15 Uhr in der der
Kath. Kirche „St. Petrus Cani-
sius“, Funkbitze, statt.
Im Anschluss: geselliges Bei-
sammensein
Mitwirkende:
Solist Josef Senft (Bassbariton)
Gabriele Bredenbrock (Ad-
ventsgeschichte)
MGV „Sängerbund“ Alzenbach
e. V.
Frauen- und Männerchor „Ger-
mania“ Schladern
Die musikalische Leitung bei-
der Konzerte liegt in der Hand
des Chorleiters aller Chöre,
Markus Wolters.

Am Sonntag, 30. November, 1.
Advent findet um 16 Uhr im Sieg-
tal Dom in Dattenfeld unser tradi-
tionelles Adventskonzert statt.
Wir, der Kirchenchor St. Cäcilia
Dattenfeld, beenden damit unser
150-jähriges Chorjubiläum.
Wir bringen unter Gesamtleitung
von Seelsorgebereichsmusiker
Andrzej Mielewczyk das Oratorio
de Noël zu Gehör. Dabei unter-
stützen uns die Sängerinnen und
Sänger von Chorios, junger Chor
Dattenfeld und der Kirchenchor
St. Peter Herchen.
Begleitet werden wir vom Streich-
orchester Windeck. Die Solopar-
tien werden von Sarah Behrendt,
Sopran; Agnes Lipka, Mezzosop-
ran; Wiebke Karla, Alt; Johannes
Klüser, Tenor und Luis Gehrmann,

Bariton gesungen. Sie alle haben
schon an renommierten Stätten
konzertiert. Wir würden uns sehr
freuen, sie im Siegtaldom begrü-
ßen zu dürfen. Eintrittskarten gibt
es bei Michael Witte: 02292/4380,
Alfons Schwellenbach: 02292/
3825, Marianne Schnell: 02292/
3625 sowie bei Schreibwaren Jo-
est in Dattenfeld an der Kirche:
02292/3057 und bei Optik Werner
Inh. Christoph Witte: 02292/4126.
Selbstverständlich sind an der
Abendkasse auch Karten erhält-
lich.
Wer gerne mitsingen möchte,
oder einmal in eine Probe rein
schnuppern möchte, ist gerne mitt-
wochs von 20 Uhr bis 21:30 Uhr im
Pfarrheim, Am Pfarrgarten 6 in
Dattenfeld willkommen.

Bei der Verlosung haben folgende
Losnummern gewonnen die bisher
nicht abgeholt wurden:
Grün: 754
Gelb: 29; 101; 153; 187; 191; 548
Die Gutscheine können gegen
Vorlage des Loses abgeholt wer-

den bei Marko Röhrig, An der
Bergwiese 19, Montag bis Freitag
von 17 bis 20 Uhr.
Wir bedanken uns bei allen, die
zum Gelingen unseres Martins-
zuges beigetragen haben.
Der Vorstand.

Im März 2026 kommt das Thea-
terstück der Hobby-Bühne Hurst
e. V. zur Aufführung:
„Knapp vorbei ist auch daneben“„Knapp vorbei ist auch daneben“„Knapp vorbei ist auch daneben“„Knapp vorbei ist auch daneben“„Knapp vorbei ist auch daneben“
von Beate Irmisch
Alle Informationen hierzu finden
Sie auf unserer Homepage
www.hobbybuehne.de.
Die Aufführungstermine zu unse-
rem neuen Stück sind:
Freitag, 6. März 19 Uhr
Samstag, 7. März 19 Uhr
Sonntag, 8. März 14 Uhr
Freitag, 13. März 19 Uhr
Samstag, 14. März 19 Uhr
Sonntag, 15. März 14 Uhr

Freitag, 20. März 19 Uhr
Samstag, 21. März 19 Uhr
Sonntag, 22. März 14 Uhr
Freitag, 27. März 19 Uhr
Samstag, 28. März 19 Uhr
Es werden, wie in den letzten Jah-
ren, pro Bestellung max. zehn Ein-
trittskarten verkauft.
Kartenpreis: 20 Euro
Karten, die an diesem Tag nicht
verkauft werden sollten, können ab
dem 24. November unter der Tele-
fonnummer 0151/27544246 oder
02292/1325 erfragt werden. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen.
Ihre Hobby Bühne Hurst e. V.

Auf dem Martinsmarkt in Rosbach
hat der Eine- Welt-Laden den Be-
suchern Windecker Kaffee zur Ver-
kostung angeboten. Der Kaffee
gedeiht im Hochland von Peru.
Dazu gab es Spekulatius mit Ge-
würzen aus Sri Lanka und Honig
aus Guatemala.
Wir haben auf Info-Tafeln die Be-
sucher über unsere Projekte in-
formiert, die wir mit Spenden in
den vergangenen Jahren unter-
stützt haben.
Als ehrenamtliche Mitarbeiter

werden wir uns weiterhin für eineeineeineeineeine
WeltWeltWeltWeltWelt einsetzen - für Solidarität -
Gerechtigkeit.
Das Team des Eine-Welt-Ladens
freut sich über jeden, der bei uns
ehrenamtlich mitarbeiten möch-
te.
Schaut einfach mal im Laden
vorbei.
Eine-Welt-Laden Rosbach, Rat-
hausstraße 58, 02292/5195
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag: 9 bis 12:30 Uhr und 15 bis 18
Uhr (außer Samstag)

Gedenkstunde zum
Totensonntag
Friedhofsverein Hurst e. V.
Anlässlich des Totensonntags la-
den wir zu einer Gedenkfeier auf
dem Friedhof Hurst am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,
23. November23. November23. November23. November23. November um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr recht
herzlich ein.
Die Ansprache wird von der evan-
gelischen Kirche von Herr Pfarrer

Cremer gehalten.
Untermalt wird die Gedenkfeier
mit musikalischen Beiträgen der
Chorgemeinschaft des MGV Hurst
1910 e. V.

Vorstand Friedhofsverein
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Verlosung
vom 6.
Oktober
Der Bürger- und
Verschönerungsverein
Leuscheider Land
e.V. informiert
Diese Gewinne sind noch nicht
abgeholt worden. Sie können in
der Zeit von montags bis freitags,
von 17 bis 19 Uhr, bei Frau Elisa-
beth Schumacher, Niederleuschei-
der Straße 33, 51570 Windeck
Leuscheid, abgeholt werden.
Telefon Nr.: 02292-3260
Die Gewinne, die bis zum 31. De-
zember nicht abgeholt sind, wer-
den verfallen.
gez.
Vorstand des Bürgervereins Leu-
scheid

3. Adventsmarkt in
Leuscheid
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e. V.

Der Bürger- und Verschöne-
rungsverein Leuscheider Land
e. V. veranstaltet am Sonntag,
30. November, ab 12 Uhr am
evangelischen Gemeindehaus
in Leuscheid einen kleinen Ad-
ventsmarkt.
Organisationen bzw. Vereine
wie die Blaskapelle Leuscheid,
Feuerwehr Leuscheid mit Ihrer
Jugend- und Kinderfeuerwehr
sowie einige Handwerker und
Privatpersonen beteiligen sich
an der Gestaltung des Mark-
tes.
Neben Getränken wie Glüh-
wein, Kinderpunsch und Kakao
werden Crepes und Frühlings-

rollen angeboten.
Unserer Kinderfeuerwehr wird
selbst gebastelte Weihnachts-
dekorationen anbieten.
Des Weiteren werden wir weih-
nachtliche Gestecke, Teesorten,
Teelichter, Duftlampen sowie
verschiedene Duftöle in unse-
rem Sortiment haben.
Gegen 16 Uhr kommt der Niko-
laus und übereicht kleine Le-
ckereien.
Wir würden uns über Ihren Be-
such freuen und verbleiben,
mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand des Bürgervereins
Leuscheider Land e. V.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV HÖHE 1921 e. V.
Vorschau:
Senioren: Sonntag, 23. November,
Totensonntag:
SVH I spielfrei
Am kommenden Sonntag ruht der
Spielbetrieb auf Grund des Feier-
tags. So kann sich unser Team
(Tabellenplatz 5/19 P./22:20 T./10
Spiele) in Ruhe auf den Hinrun-
denendspurt mit dem schweren
Auswärtsspiel beim Tabellen8.
Genclerbirligi (16 P./27:20 T./ 10
Spiele) in Eitorf vorbereiten.
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH spielfrei

Nächstes Training am DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag,
25. November,,,,, 19:30 Uhr, Sport-
platz Altenherfen!
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30
bis 20 Uhr!
Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren: Sonntag,
16. November, 12. Spieltag:
SVH I - Spvg. H.-Rosbach II 5:1
(2:1)
Nach den beiden guten und vor
allem erfolgreichen Auswärtsauf-
tritten in Buchholz und Schladern
hatte unsere Mannschaft endlich
wieder Heimrecht und empfing

mit der Reserve der Spvg. aus
Rosbach den Tabellendritten zum
Lokalderby „op d’r Hüh“. Coach
HJ Müller musste leider auf eini-
ge Stammkräfte verzichten, so
dass nur drei Auswechselspieler
zu Verfügung standen. Daher be-
gann die Partie auch mit gegen-
seitigem Abtasten, ehe eine
scharfe Hereingabe von Kapitän
D. Cornicolario nur noch von ei-
nem Gästespieler vor dem hinter
ihm einschussbereiten L. Kluth
ins eigene Tor geklärt werden
konnte (19.). Nun kam Schwung
in das Spiel, und L. Kluth nahm
einen langen Ball aus dem Mit-
telfeld auf und verwertete die-
sem zum 2:0 (43.), doch mit dem
Pausenpfiff erzielten die Gäste
per Kopfball nach einer ebenfalls
per Kopf verlängerten Flanke den
Anschlusstreffer.
In der 2. Halbzeit der fairen Par-
tie knüpfte dann unser ersatzge-
schwächtes Team an die guten
Leistungen der vorherigen zwei

Auftritte an, sehr zur Freude der
vielen Hühscher Zuschauer. Man
kombinierte gut aus dem Mittel-
feld über außen, machte Druck
und drängte so die Gäste zurück,
die nur noch selten aus der eige-
nen Hälfte herauskamen. Das
sollte sich dieses Mal auch in
Toren bezahlt machen. So war es
N. Feist, der in der 55. Minute
eine Flanke auf den 2. Pfosten
von D. Cornicolario erlief und zum
3:1 einschoss. Und für die beiden
Tore zum 5:1-Endstand war dann
Goalgetter L. Kluth zur Stelle,
der dieses Mal seine Chancen
nutzen konnte, zwei Steilpässe
aus dem Mittelfeld tief in die
Rosbacher Hälfte erlief und ge-
konnt verwertete (65.+73.).
Dabei blieb es dann auch bis zum
Schlusspfiff. Mit dem absolut ver-
dienten Heimsieg verbesserte
sich unser Team in der Tabelle
auf Platz 5.
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH/Walking Football spielfrei
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

SG Niederhausen-Birkenbeul mit
Rückblick und Vorschau
RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick
SG Alsdorf - SG Niederhausen-Niedererbach I 3:5
SG Grenzbachtal/Roßbach II - SG Niederhausen-Niedererbach II 4:0
B-Jgd. JSG Raiffeisenland II - JSG Puderbacher Land 0:9
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
14 Uhr: B-Jgd. JSG Hachenburger Westerwald - JSG Raiffeisenland II in Atzelgift
17 Uhr: B-Jgd. JSG Raiffeisenland I - SG 06 Betzdorf in Niederhausen
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zdi.NRW und KAoA - Gemeinsam für den
Fachkräftenachwuchs in NRW
Landesweite Veranstaltung bringt Akteur:innen aus NRW zusammen
Das Ministerium für Kultur und
Wissenschaft (MKW) sowie das
Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales (MAGS) hatten
Vertreter:innen der zdi-Netzwer-
ke und KAoA-Koordinierungsstel-
len eingeladen, um sich der Frage
zu widmen, wie der Weg für junge
Menschen in NRW in Ausbildung,
Studium und Beruf noch wirkungs-
voller gestaltet werden kann.
Rund 115 Teilnehmende folgten
der Einladung in die BayArena
und tauschten sich über Synergi-
en und Kooperationsmöglichkei-
ten aus.

Aufruf zum gemeinsamen Gestal-Aufruf zum gemeinsamen Gestal-Aufruf zum gemeinsamen Gestal-Aufruf zum gemeinsamen Gestal-Aufruf zum gemeinsamen Gestal-
tententententen
Zu Beginn der Veranstaltung
zeigte das Gespräch von Staats-
sekretärin Gonca Türkeli-Dehnert
(MKW) und Staatssekretär Matt-
hias Heidmeier (MAGS) deutlich,
dass die Fachkräftesicherung
eine zentrale Herausforderung
unserer Zeit ist und sowohl
zdi.NRW als auch KAoA einen
wichtigen Beitrag dazu leisten.
Beide hoben die Relevanz der
landesweiten Programme für eine
hochwertige Berufs- und Studi-
enorientierung sowie gelungene
Übergänge von der Schule in den
Beruf hervor - diese gelte es wei-
ter zu stärken: „Junge Menschen
sind unsere Fachkräfte von mor-
gen und sollen die bestmögliche
Berufs- und Studienorientierung
bekommen. Hierfür bündeln
zdi.NRW und KAoA ihre Kräfte.
Wir als Land unterstützen diese
Initiativen und ihre Kooperation
gern, weil sie persönliche Inter-
essen und Fähigkeiten passge-
nau fördern und zu mehr Chan-
cengerechtigkeit beitragen. So
stärken wir individuelle Berufs-
wege, verbessern Übergänge und
sichern gleichzeitig den Fachkräf-
tenachwuchs, den Nordrhein-
Westfalen für die Zukunft
braucht“, sagte Staatssekretä-
rin Gonca Türkeli-Dehnert.
Staatssekretär Matthias Heid-
meier betonte: „Kein Abschluss
ohne Anschluss (KAoA) bildet ge-
meinsam mit den außerschuli-
schen Angeboten von zdi.NRW

bereits heute eine durchgängige
Bildungskette - von der Grund-
schule bis zum Schulabschluss.
Eine noch engere Verzahnung die-
ser Strukturen ist richtungswei-
send, um unsere jungen Men-
schen bestmöglich auf die Her-
ausforderungen der Zukunft vor-
zubereiten. Erfolgreich ist dies
jedoch nur, wenn engagierte Men-
schen wie Sie - mit Rückenwind
aus der Politik - aktiv daran mit-
wirken.
Entscheidend ist, dass alles von
dem Menschen her gedacht und
auf ihn und seine Bedarfe ausge-
richtet ist. Die erzielten Ergeb-
nisse können auf Landesebene
Maßstäbe setzen und die im Koa-
litionsvertrag vereinbarten Ziele
von zdi.NRW und KAoA entschei-
dend voranbringen. Unseren Rü-
ckenwind haben Sie.“

Gute Praxis: Gelebte Kooperatio-Gute Praxis: Gelebte Kooperatio-Gute Praxis: Gelebte Kooperatio-Gute Praxis: Gelebte Kooperatio-Gute Praxis: Gelebte Kooperatio-
nen in den Regionennen in den Regionennen in den Regionennen in den Regionennen in den Regionen
Einblicke in bereits bestehende
Kooperationen boten Gute Pra-
xis-Beispiele aus zwei Regionen
in NRW. Sie zeigten, wie vielfältig
die Zusammenarbeit von zdi-Netz-
werken und den KAoA-Koordinie-
rungsstellen bereits heute gestal-
tet wird.

Gabriele Paar, Abteilungsleitung
Regionales Bildungs-, Kultur- und
Sportbüro Rhein-Sieg-Kreis, und
Bettina Wallor, Netzwerkkoordi-
natorin des zdi-Netzwerks :MINT
im Rhein-Sieg-Kreis, berichteten
über die strukturelle Verankerung
von zdi.NRW und KAoA im Rhein-
Sieg-Kreis. Ihr Ansatz: Beide Ini-
tiativen in einem Team zusam-
menzuführen. Wallor und Paar
zeigten Vorteile auf, sprachen
aber auch Herausforderungen an.
Markus Real, zdi-Netzwerkkoor-
dinator des zdi-Netzwerks
MINT.REgio, stellte die Zusam-
menarbeit von zdi.NRW und KAoA
im Technikzentrum Waltrop vor:
Handwerksbetriebe, Schulen und
das zdi-Netzwerk bringen inter-
essierte Schüler:innen mit
Ausbilder:innen zusammen und
bieten Workshops an, in denen
die jungen Menschen Handwerks-
berufe ausprobieren können - ein-
gebettet in das landesweite Sys-
tem zur Berufsorientierung von
KAoA.

Austausch auf Austausch auf Austausch auf Austausch auf Austausch auf Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe: Sessi- Sessi- Sessi- Sessi- Sessi-
ons bieten Raum für Beteiligungons bieten Raum für Beteiligungons bieten Raum für Beteiligungons bieten Raum für Beteiligungons bieten Raum für Beteiligung
In zwei Session-Runden brach-
ten die Teilnehmenden ihre Er-
fahrungen ein und entwickelten

gemeinsam neue Ideen. Themen
waren die Verbindung schuli-
schen und außerschulischen Ler-
nens, die Einbindung von Unter-
nehmen und Eltern in die Berufs-
orientierung, die Bedeutung von
Kompetenzentwicklung in der
Nachwuchsförderung, das Errei-
chen von Easy-to-ignore-Grup-
pen, das Thema Jugendbeteili-
gung sowie die Bedeutung regi-
onaler Kooperationen von
zdi.NRW und KAoA.
„Es war sehr spannend und hilf-
reich mitzubekommen, wie KAoA
‚tickt‘, welche Programmbestand-
teile es gibt und wie die Arbeits-
strukturen aussehen, um zukünf-
tig noch besser zusammenarbei-
ten zu können“, fasste es Dr.
Thorsten Balgar, Netzwerkkoor-
dinator des zdi-Netzwerks Gel-
senkirchen, bei der Abschlussrun-
de auf der Bühne zusammen.
Perspektiven entwickeln: Zusam-
menarbeit stärken
Die Veranstaltung war ein star-
kes Signal für das gemeinsame
Ziel: Jungen Menschen in NRW
wirkungsvolle und verzahnte An-
gebote zur Berufs- und Studien-
orientierung zu eröffnen. Beste-
hende Kooperationen sollen aus-
gebaut, neue angestoßen werden.
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht
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Was für die einen eine Zeit vol-
ler Stress und Hektik ist, be-
deutet für die anderen die be-
sinnlichste Zeit des Jahres. Das
Wort Advent selbst stammt vom
lateinischen „adventus“ ab und
bedeutet übersetzt Ankunft. Die
Ankunft von Jesus Christus. Die
Adventszeit, wie wir sie ken-
nen, entstand im 7. Jahrhun-
dert. Damals wurde die Anzahl
der Sonntage von Papst Gregor
von sechs auf vier reduziert.
Diese vier Sonntage sollten die
vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlö-
ser warten mussten. Als krö-
nender Abschluss dieser Zeit
steht das Weihnachtsfest. Je-
der der Adventssonntage an
sich hat zudem einen speziel-
len Bezug. So bezieht sich der
erste Sonntag auf die Wieder-
kunft Jesu, der zweite wie auch
der dritte auf Johannes den
Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf
Maria.

Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-
hen Hand in Handhen Hand in Handhen Hand in Handhen Hand in Handhen Hand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind
von Vorfreude geprägt. Aber
auch von Arbeit und Vorberei-
tungen. Will doch das Haus ge-
schmückt werden, um die Vor-
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Stern findet hell leuchtend in
vielen Fenstern einen Platz und
stimmt auf die besinnliche Ad-
ventszeit ein.

Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Traditi-
on ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden
Sonntag wird hier eine weitere
Kerze entzündet und verschö-
nert das Warten auf das Weih-
nachtsfest. Ebenso hat der Ad-
ventskalender einen festen
Platz in vielen Familien. Über
diese Traditionen hinaus findet
aber jeder seinen Weg durch
diese Zeit mit eigenen Ritua-
len. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätz-
chen nach Großmutters Rezept,
gemeinsames Lesen und Sin-
gen. Immer etwas anderes, aber
immer schön. (ak-o)

weihnachtszeit gebüh-
rend zu zelebrieren.
Symbole wie zum Bei-
spiel der Stern spielen
eine große Rolle. Denn
er steht für den Stern,
der die drei Heiligen
Könige nach Bethle-
hem zur Krippe Jesu
führte. Ein solcher


